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Der Vormarſch in Mazedonien
Abflauen der Kampftätigkeit an der Somme zwei engliſche Kriegsſchiffe vernichtet zwei andere

ſchwer beſchädigt Der Rücktritt des däniſchen Kabinetts
W T Berlin 20 Auguſt Durch unſere

Boote wurden am 19 Auguſt in den Gewäſſern der

engliſchen Oſtküſte ein feindlicher kleiner Kreu
zer und ein Zerſtörer vernichtet ein weiterer
kleiner Kreuzer und ein Linienſchiff durch
Torpedotreffer ſchwer beſchädigt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Der gumtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 20 Anguſt Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Auf der Magura weſtlich von Moldawa wur

den mehrere Angriffe abgeſchlagen Deutſche
Truppen nahmen den Berg Kreta in Beſitz An
den Nordoſthängen der Crna Hora wird weiter ge
kämpft Nördlich vom Tartarenpaß ſcheiterten ſtarke
Vorſtöße des Gegners Südlich von Horozanka
zerſprengte unſer Geſchützfeuer eine vorrückende ruſſiſche
Kolonne

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Bei Kiſielin vertrieben deutſche Truppen den
Feind aus einigen vorgeſchobenen Gräben Bei Rudka
Czerwiszeze wo die Ruſſen auf das weſtliche Fluß
ufer vorgedrungen ſind iſt der Gegenangriff in
allmählichem Fortſchreiten Der Gegner ließ 6 Offi
ziere 367 Mann und 6 Maſchinengewehre in der Hand
der Verbündeten

Jtalieniſcher und füdöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Der umtliche deutſche Heeresbericht

W T Großes Hauptquartier 20 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Nördlich der Somme flaute die Kampftätigkeit all
mählich ab Bei O villers dauerten Nahkämpfe noch
bis zum Abend an Vereinzelte engliſch S Angriffe ſind

nordweſtlich von Pozière und
Foureaux Waldes abgewieſen Nach den jetzt vorliegen
den Meldungen haben am 18 Auguſt mindeſtens acht

engliſche und vier franzöſiſche Diviſionen am Angriff teilgenommen
Rechts der Maas wiederholte der Feind geſtern

abend ſeine Angriffe im Thiaumont Fleury Abſchnitt
Er iſt in das Dorf Fleuryh erneut eingedrungen im
übrigen aber abgewieſen Nordweſtlich des Werkes
Thiaumont und im Chapitre Walde blieben feindliche
Handgranatenvorſtöße ergebnislos

Engliſche Patrouillen wurden bei Fromelles und
nordweſtlich von Lievin zurückgeſchlagen Wir machten
bei Leintrey einige Gefangene

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
An der Bereſing nordöſtuch von Dijeljatitſchi wurden

ruſſiſche Uebergangsverſurhe vereitelt
Beiderſeits von Rudka Czerwiszeze am Stochod

iſt das Gefecht mit feinblichen auf das Weſtufer vor
Truppen noch im Gange Jrn erfolgreichen

egenangriffen wurden hier ſechs Offiziere 367 Mann
langen genommen und ſechs Maſchinengewehre er
eutet

Oeſtlich von Kiſielin warfen wir die Ruſſen aus
einigen vorgeſchobenen Gräben

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Nördlich der Karpathen keine beſonderen Ereigniſſe
Jm Waldgebirge ſetzten deutſche Truppen ſich in den

Beſitz der Höhe Kreta ſüdlich von Zabie und wieſen
ſtarke feindliche Gegenangriffe an der Magura ab

Balkan Kriegsſchauplatz
Bikliſta ſüdlich des PreſtaSees und Banica ſind

enommen Nördlich des Oſtrovo Sees iſt die Lrbiiche
inaDiviſion von den beherrſchenden Höhen DzemaatJevi und Meierio Tepeſi geworfen Gegenangriffe ſind

abgewieſen
Oberſte Heeresleitung

bulgariſchen

beiderſeits des

Engliſche Zweifel an dem Erfolge
der Offenſive

Haag 20 nan Lord Derby ſagte in einer
Rede zu Stockforth daß die engliſchen Mil litärbehörden
mjt dem an der Weſtfront erzielten Erfolg zufrieden
ſeien Der Krieg we rde zweifellos zugunſten der Ver

bündeten enden Jm Gegen atz hierzu ſteht ein Leitartikel der Norningpoſt der ſich mit der all
gemeinen Lage befaßt Das Blatt ſagt u daß trotzaller rieſenhaften Anſtrengungen unter Zuſammen
ziehung von etwa 8 bis 10000 engliſchen und
franzöſiſchen Geſchützen an der Weſtfront nurun bedeutende Frontverjchie bungen er
reicht ſeien Dies beweiſe daß es den Deutſchen ge
lung en ſei den Verbündeten das Gleich g zu halten
Das Blatt läßt dann d n daß unter dieſen Umänden an einen aus chlaggebende n Erfolgder je zigen Offenſive nicht mehr zu glau

en ſei ſo lange es den Verbündeten nicht gelingere an zwei anderen Stellen der Weſtfront eine ähnlich
ſtarke Offenſive zu beginnen und durch uſetzen wie jetzt
an der Somme Auch die Erwartktung die man an die
ruſſiſche Offenſive geknüpft ſei nicht in ErfüllungSeggigen Jn Galizien habe der Ge gner oſfenvar
noch die Oberhand und in den K z vathen ſei dasHeer des Erzherzog Thron g ſehr iartDie Ruſſen die hier jeden Jußbreit Boden mit großen

pfern bezahlen müßten kämen nur lan ſam vorwärts
r ſei es ihnen nicht gelungen die geplante Umzinge

lung der des Generals Bothmer durchzu
führen Tägl Rundſch AnDer vulgarige e Vorſtoß an der

griechiſchen Grenze

T Bexlin 21 Auguſt Der Sonderbericht
erſtatter der Voſſ Ztg meldet von der griechiſchen
Grenze unter dem 19 Auguſt Läßt ſich auch über den
operativen Zweck des bulgariſchen Vormarſches
in Nordoſtgriechenland vo rläufig ebenſowenig ſagen wie
über ſein vorläufiges Ziel ſo mag doch darauf hin
gewieſen ſein daß man ſich von feindlicher Seite wieder
holt erſtaunt darüber äußerte daß man damit nicht eher
begonnen habe

Aus Rückſicht auf Griechenland wurde der zwingen
den Notwendigkeit erſt nachgegeben als gegenüber den
feindlichen Maßnahmen ein Gegenzug unbedingt
erforderlich wurde Der Korreſpondent hatte Gelegenheit bald nach den bulgariſchen Truppen eine
griechiſche Grenzſtation zu beſuchen und ſtellte
feſt daß die griechiſche Flagge noch auf dem Ge
bäude gelaſſen war Auch bewegten ſich die dort vom

Vormarſch überraſchten griechiſchen
Stationsabteilungen völlig ungehindert Während ſeines
Verweilens meldeten ſich bereits die erſten feindlichen
Flieger und wurden von den Bulgaren lebhaft be
ſchoſſen Das vergebliche Ziel der Fliegerangriffe war
eine von ven Bulgaren gebaute Pontonbrücke Ueberall
in den beſetzten Ortſchaften herrſchte Hungersnot die
nach Möglichkeit ſofort be oben werden wird

Re Verluſte der ruſſiſchen Garde

T Stockholm 21 Auguſt Von durchaus
zuverläſſiger Seite werden die Verluſte der ruſſiſchen
Garde in den Kämpfen bei Stanislan übermittelt
wo infolge der erzwungenen ſinnloſen Sturmangriffe
die berühmteſten der in Petersburg ſtehenden Garde
regimenter derart dezimiert wurden daß ſie geradezu
gus dem Kampfe aus ſcheiden mußten Die Ver
luſtziffern ſind nach amtlichen ruſſiſchen Berichtigungen
folgende

Leibgarde Semenowſches Regiment
2781 Mann

43 Offiziere

Leibgarde Dragoner Regiment 31 Offiziere 1659
Mann

Leibgarde Moskauer Regiment 56 Offiziere 3078
Mann

Leibgarde Pawlowſches Regiment 61 Offiziere
3157 Mann

Leibgarde Finnländiſches Regiment 48 Offiziere
2681 Mann

Ein in den Blättern abgedruckter offiziöſer Kom
mentar zu den Kriegsoperrationen ſagt für Auguſt
alten Stils größere Operationen voraus

weil ſich die ruſſiſche Armee zu neuen großen An
ſtrengungen aufraffen würde Die Lage an der Kau
kaſusfront wird von den Blättern durchgehend als
ernſt bezeichnet 4Jndien

Die Kriegslage an der Jſonzofront
Wien 21 Auguſt Der Kriegsberichterſtatter der

Neuen Freien Preſſe meldet aus dem k und k Preſſe
quartier Trotz Zehnſtündiger verzweifelter Anſtrengun
gen iſt es den Jtalienern nicht T n ihre Ang riffe
nach Oſten und Süden weiter vorzutragen Jhr Vormarſch kam zwei Kilometer öſtlich von Görz vor un

ſeren neuen Aufſtellungen zum Stehen Die StadtGörz liegt unmittelbar vor unſerer Front und hinter
den Häuſern der Vorſtädte ſammeln die Jtaliener ihre
Angriffskolonnen Die Ge ſhoſſe der auf e m weſtlichen Hügel poſtierten italieniſchen Batte hege
Tag und Nacht über die Ste adt Die ahenijchen Vor

öße ſind vor unſerer Front im Görziſchen ebenſo
zum Stillſtand gekommen wie der bereits angekündigteNarſch vor unſerer Karſtfront ſtillſteht Die Jta

d dort ka um näher gekommen wie ſie es zu Be
ieges ware Stellungen an derind ſind durch das Auf geben der Dober

ühr Tägl Rundſch
talieniſche Heeresbericht

it

Rom 20 Auguſt Jm italieniſchendeeresbericht vom 19 d M heißt es u Unſere Ar
tillerie war hauptſäc chlich tätig im Fella Tal wo ſie die
Eiſenb ahn am Ei ngange des Seebachtales beſchädigteDie feindliche Artillerie beſc oß die Stadt Gör z Einemauf de m Karſt gegen den linken F Finger unſerer Stellung

feindli chen Angriff wurde durch wir
ngreifen unſerer Batterien ſchließlich ein
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Die Anterbindung des deutſch
öſterreichiſchen Handels in Jtalien

W T B Bern n 19 Auguſt W della Sera
meldet Jn dieſen Tagen wurden die Beſchlüſſe über dieAnwen idung der Dekrete die den Ha ndel zwiſchen Jta

dieſen verbündeten Ländern
Agenzia Stefani zufolge wird

Vertrauens
Betriebes

ien und feindlichen oder
n gefaßt Der

tiſche Regierung techniſche
er Weiterleitung des

erſequ e ſt ünternebmungen beauf
ragen um nicht etwa 6000 Arbeiter brotlos werden zu
laſſen

Der engliſche Bericht
W T London 19 Auguſt BritiſcherHeeres beri h t vom 18 Auguſt Kämpfe an der

ganzen Front zwiſchen Pozières und der Somme
Die BritenBe Dritten
Givenchy und
200 Gefangene

Bericht des engliſchen Oberkomman
dierenden in Aegypten

W T London 18 J iguſt Der Oberkomman
dierende in Aegypten berichtet Es iſt jetzt möglicheine genauere Vorſtellung ren den feindlichen Kräfte

gewannen Boden in der Richtung auf
Guillemont und machten

r erluſten im der Unternehmungen im Gebiet
von Katia in der Zeit vom 4 bis 12 Auguſt zu bilden
Die feindlichen Kräfte waren ungefähr 18000 Mann
ſtark von denen wir 49 Offiziere und 3871 Mann zuGefangenen machten An Toten ſind 1251 feſtgeſtellt
Die Zahl der Verwundeten wird auf 4000 geſchätzt Der
Gefamtverluſt be trägt demnach ungefähr 9000 Mann
An Beute wurden eingebracht eine vollſtändige Krupp
ſche u rn von vier Geſchützen 4000
Pfund Munition 2300 Gewehre mit einer MillionPatronen 9 eytſche Maſchinengewehre mit 30 Kiſten
Munition und eine Menge von allerlei Ausrüſtungs
gegenſtänden ferner 500 Kamele und 100 Pferde und
Maultiere

Amerika und die Nordſeeſchlacht
Haag 20 Auguſt Jm Anſchluß an die deutſche

Meldung e General Sims von der amerikaniſchen
Marine en für England ungünſtigen Bericht überdie Seeſchle acht bei Jütland veröffentlicht habe und daß

dieſer Bericht ſogar amtlich veröffentlicht worden ſei
vernimmt Reuters Bureau daß der amerikaniſche
Marineminiſter Kapitän Sims ſchriftlich aufgefordert
habe ihm mi itzuteilen ob er durch die Erfahrungen der
Seeſchlacht in ſeinem Urteil über den Wert der Linien
kreuzer zu einer anderen Auffaſſung gekommen ſei
Sims habe geantwortet daß die Nordſeeſchlacht ſein
Urteil über de Wert der Linienkreuzer nur beſtätigt
habe Tägl Rdoſch
Der Wirrwarr in Meſopotamien

W T London 20 Aug Amtlich Reuter DieRegierung hat beſchloſſen daß der Oberbefehlshaber in

eneral Sir eauchamp Du u ff wach England

zurückkehren ſoll um vor der Kommiſſion für Meſo
potamien als Zeuge zu erſcheinen Sir Charles Car
michael Mon ro wird ſein Nachfolger

Der Sornorſh der Idrken in Perſſen

W T Konſtantinopel 21 Auguſt Jmamtlichen Hauptquartierbericht vom
20 Auguſt heißt es unter Perſien An der Front
wurde der Feind infolge unſeres Angriffs auf die Ruſſen
in der Gegend von Zuka 25 Kilometer ſüdlich vom
Ort Ochn u und 5 Kilometer öſtlich der Grenze ge
zwungen ſich auf Ochnu zurückzuziehen wobei
er 100 Tote und einige Gefangene zurückließ

Das döwiſche Kabinett demiſſſoniert

T Karlsruhe 21 Auguſt Die Baſler
Nachrichten melden aus Kopenhagen daß das däniſche

Kabinett demiſſioniert habe Berl Tagebl

Weitere holländiſche Fiſchdampfer
aufgebracht

Haag 20 Auguſt Der Nieuwe Rotterdamſche
Courant meldet Nach Berichten der im Hafen von
Blardingen eingelaufenen Schiffe iſt wieder eine größere
Anzahl Fiſchereifahrzeuge nach England verſchlepp
worden Tägl Roſch

Ein verhindertes Dynamitattentat
z 19 Auguſt Aus Lauſanne drahtet man

den Baſler Nachrichten Eine ſentationelle Entdeckung
wurde dieſer Tag im Ebb Bahnhof in Lauſanne ge
macht Ein Koffer der ſeit dem letzten u ohneAdreſſenangabe im Gepäcraum der Güterexpeditlagerte und ſeither von niemanden retlamiert wort

war wurde auf Weiſung der tionsbehörde amntlieSpedi DIITDCUDIVS u
geöffnet Dabei ergab ſich daß dieſer Koffer ni
doppelten Wänden verſehen war und nicht weniger als36 Bomben in Der Form einer längeren Gewehr
patrone enthielt Die ſofort angeſtellte Unterſuchung
zu der Profeſſor Re iß als Experte beigezogen wurde
ergab daß die Bom ben mit einem äußerſt wirk
ſamen Sprengſtoff angefüllt waren deſſenMenge genügt hätte eine ganze Stadt in die Luft
zu ſprengen Die Unterſuchung hat bisher nochkeinen ſicheren Anhaltspunkt über en Eigentümer
des Koffers ergeben doch hat man noch nach der Revue

Grund zur Annahme daß es ſich um den Plan eines
Attentats auf die Elektrizitätswerke Oberitaliens und den Simplon handelt da jede der
Bomben in einen Situat onsplan iner ſolchen Anlagei W e r 1 umeingewickell war Die Unterſuchung nimmt

J n 2 2Fortgang Lok Anz

Die Ausnutzung der Kupferbergwerke
in Serbien

T Berlin 21 Auguſt Man
Rodſch Zur beſſeren Ausnutzung der Kohlenbergwerke
in Serbien deren Betrieb die deutſche Regierung über
nommen hat wurden zahlreiche Be a mie und Ar
beiter nach Serbien berufen deren Fach
kenntnis die Förderung ſteigern dürfte

Die Kämpfe in Oſtafrika
W T Amſterdam 20 Auguſt Noch einer

Reutermeldung iſt die Hafenſtadt Bagamoyo i
Deutſch Oſtafrika am 15 Auguſt von engli ſchen J reſoldaten beſetzt worden General van Deventer r
an der Zentraleiſenbahn vor und General
führt ſeinen Vormarſch im Süden aus indem er den
Feind zwiſchen ſeinen Truppenabteilungen und dem
Hauptheere einſchließt

Truppenmangel in Südafrika
T London 20 Auguſt Wie der Daily Telegraph aus Johannisburg meldet haben di

Werbekommiſſionen von General Botha a
Freitag eine Zuſchrift erhalten worin ſie zur doppeten v nſtrengung ermahnt werden um die Ar mer
des Generals Smuts auf voller Stärke zu erhalten und

eine Verlängerung des Feldzuges zu vermeiden Die
Regierung wünſcht ferner eine Verſtärkung der Ueber
ſeebrigade Botha trägt ſich mit dem Plan perſönlicheinen Vufruf an das Volk zu richte



Ein Gedenktag der Marine
San Kommandowechſel in der Schwarzen Meer Flotte

Genau am Jahrestage der Beſchießung vonPhilippeville und Bone durch die deutſchen
Kreuzer Göben und Breslau iſt in der Lei
tung der ruſſiſchen Schwarzen Meer Flotte ein auf
ſehenerregender Wechſel eingetreten Der bis
herige Oberkommandierende der gewaltigen ruſſiſchen
Seemacht im Schwarzen Meer Admiral Eberhard
hat ſeinen Poſten verlaſſen und an ſeiner Stelle iſt
Admiral Kontſak zum Oberbefehlshaber ernannt
worden Man geht wohl nicht fehl in der Annahmedaß dieſer Rücktritt des bisherigen Flottenchefs der
Seeſtreitkräfte im Sch warzen Meer mit dem erneuten
erfolgreichen Vorgehen der Göben und Breslau
gegen verſchiedene ruſſiſche Kriegshäfen und Flottenſtütz
punkte im Schwarzen Meer in Zuſammenhang ſteht
Hat doch die geſamte uſſiſche Streitmacht im Schwar
zen Meer es bisher ni icht fertig bekommen den jetzigen

ulta J Selim und die kleine fli zMid r ur reck bwMidilli zur e zu bringen obwohl dieſechiffen gleich zu Anfang des Krieges die Ser

rohte und ſie im n der letzten zwei Jahreals einzige moderne Kan pfeinheiten der türkiſchen
Flotte es wiederholt im Nah und Fernkampf mit über

tun hatten Dankbar erinnern

einzukaufen und die wenige Stunden ſpäker n refenden engliſckon Verfolgerſchiffe hatten das Nachſehen

Göben und Breslau machten bei Tſchan alen t und zerſtörten zunächſt die funkentelegraphi
inrichtungen der feindlichen Handelsdampfer

Wenige Tage Fäter erſchienen die beiden Schiffe vorder tiſche Hauptſtadt die ihren Beſatzungen einen
begeiſterten Empfang bereitete Es iſt no in Er
innerung daß Göben und Breslau kurze
Zeit darauf von der türkiſchen Regierung übernommen
wurden Die Mannſchaften erhielten türkiſche Uni
formen mit dem Feß und Admiral Souchon wurde
zum Oberſtkommandierenden der türkiſchen Flotten
ſtreitkräfte ernannt Jn England konnte man ſich
lange Zeit über den geſchickten Durchbruch der deutſchen
Schiffe nicht beruhigen Man ſuchte nach einemSündenbock und fand rn in dem kommandierenden
Admiral der engliſchen Maltaflotte die das Entkommender Deutſchen h atte verhindern ſollen Der Admiralwurde auch vor ein Kriegsgericht geſtellt das ſeine
Schuld für erwieſen anſah Jn Wirklichkeit war für
den geglückten Durchbruch neben der geſchickten Jahr
und d ſeemänniſchen Qualitäten der Beſatzung woh
die große Schnelligkeit der deutſchen Schiffe maßgebendSeit dem führen der jetzige Jawus Sultan

elim und die Midilli eine erfolgreiche Tätig
eit im Schwarzen Meere aus deren e e de ene

bereits der Geſchichte angehören und deren Er en Ge gnern zu Frf tr 2 r c Er 9vir Deutſche uns unter d Umſtänden jenes ſechſten tſehe W folge jeAuguſt an welchem den eiden ſchen chiffe der zu dem aufſehenerrege nden Wechſel in der Kommando
Du J elck CIn Dei t li de Ut Schi Der v d r t fü 4 hJ r n 9u c bruch durc e r r Wacht hiff ging e gev alt der e und h ch e n Flotte geführt zaben

D W r e o n 5 den n g F e ele T e s 40 u 1g in den vrange zangenen Flie

in J c tendenstagen vor dem Adriahafen Dur azzo und bewachte

z Nproin m r rort im Verein mit Schiffen der übrigen Großmächte

2 v F d Jdie etwas zerbrechliche Würde des Fü rſten von Albanien ur gs im ten

De rin titrhe M dVI C i W C l cee t D J W 3 tw e w 9 4 A4Ü5 v rhieltej ide Schiffe am Abend d Auguſt die R Jm un ſchreibt Stegemann Die Lage im Oſten

e d v 2 rn r eicht von dem Augshbruth de ne mit Jran wird noch durch die unermüdlich fortgeſetzte Offenſivez VIli b u l t Ccuro du w vmachten Dampf auf und erſchienen erwartet an ruſſlewe beherrſcht ohne daß Bruſſilow trotz
4 E 4 d S 1 d J4 Auguſt vo den befeſt u algeriſchen H r großen Erfolge die ſtrategiſche Auswirkung ſeinerP h inneni l d Rot deren täriſche ganzen Armeen unternommenen Staffelangriffe ge
i c V l t C V De C uiilll u i e l ten rm h n ſſen v r t urd T e e r a h ede 44 v hoffen u erſtor wu C Vden klar Befehl ab richwiſd m dgs V Fs iſt klar die Neubildung der Befehlsbereiche414 Du De nie l un u her urd t

C 3 innte M vo en und d deut chen auf Den 1 Her und deren nee Sei t te dieſe Lage nicht

d M z 4 m n w x J cS ten einen neutralen Hafen zu erreichen von einem Tage auf den anderen pee nfluſſen oder gart Mi len cul ra len u e o erreret Cie n ſtel vM HhHend d O uguſt braorhht h 1 r wrh l imſtür en nun Zun äch ſt iſt feſtzuſ tel i daß die Zwei z

14 W uellte t 4 M Dir nen ein F un r91 M rn n N r a h C nd an Deutſchland den te ng der J ſt ront eine wenn auch en ſpät er griffene

C 4 4 z 4 14 1 W u 1 dKrieg erklärt hab Die a 1 rreicht im l och hr J m ä ßige Maßnahme der Mittel
t J l l C u 4 4 4 e C 2Hafen von Meſſing wo rere g roße e vier r mächtt ſt ie zur Vereinheitlichr ing und Vereinfachung

C d J b a 5 Sder ſche n Ueberſeelint ufiuchte h Uuatzr Der Sperat onstechnitk außerordentlich beitragen wird
Deut en leberſeelinten r u ge ſuc 14 a v 5 ſel en da n d tſchl d ſe h ſt 4ihnen ha d 1 ganz baefeh r 3ihnen befand ſich der General der ung ſt nach J a Den and ſeinen ve 7Oiſtaft a und weiter nach Aſten beſtimmt war und der Rann Lzrangezogen hat und Oreſterre h Ungarn durch

L lid M0D l eltel Hod Acte Dein Tod und Veh die r vein ählte R reſellſcha eichstagsabgeordnete e Verleihung des O berkon tmandos an wen Thronf folger

t u 8 192 le 9hohe Regierungs t an Bord die zum die Bedeutung der im Oſten zu erkämpfenden Waffen

Bieh t l 41 i e t9 J m 8 4 entſhe W ng ne ach vTe 4 de gep anke gar Be lan v rit u tliche Aus ung tont hat de d ſtD S 5 ſ o D M D rzher zog J cheint ſonn inglichſtenin ar es Salam beſuchen wollten Der BVe uſgade zu e nng n ind ters ſche Vri o und
ſag hor Ho u h e ugen inden u slofehlshaber der deutſchen Schiffe beorderte die deutſchen u ehe e Pri 2Do r bordſeit d begann r ichſt ſ a bloni apa tz vorgeht un dem Dur chbruch e4 1 004 i t l zun ne z z e n Bbur r auf ful D 9 am er M orgen d r t s S i der cht u J S t a n i u u durch DeS jen de ung der linken t Ah rn h it währ end dieher n ind noch in ernationaler Gepil gen heit u Ver l eclt u e t u e bJ u I e e C De d 4 112 v r ſck J Offe i tö ein ln vortie deutſche Schiff n von lou GSoaf 91 ſtün ſtebendi ſche dur J inzedie deutſchen Schiffe den neutralen Hafen nach 24 ſtün ebendurg ſchen e re un vie Arme1 Aukfonthal t r 2 e de Kolonn nchere eſ werden Und die tdigem Aufenthalt wieder verlaſſen Beide Aus en er t t r en r e
An 74 d r nan s 5 e z und o n zgangs ſtraßen der Straße von Meſſina wurden von Dr J r t h m r eengliſchen Kriegsſch w ſcharf be t u Du uf waltige Riege ſtellung ildet Bl auptangriffsfront

4 t m i 4 4 44 s r J T 7der T Erzherzog l ume 3 ab re t cher aufder Höhe von Kap Faro lagen 4 feindliche Kreuzer t W iit im x 449 e z 5 J Ah
S n S a V Ut dir ſcho e e r 9 eund im Süden dicht vor der Stadt Reggio ſperrter Du i Dir ben dem erſter rnn 7 S v n in3 Sch ach ſck e die Straße ö be ind B r r n l e a inge ha n ers r J Angriff zielt rmutli auf t v nla u lagen bis zum Ab 0 Hafen und rafen alle zielt ber ch P ſt v VVorbereikungen die der zu erwartende Zuſammenſ nitz Berh ometh um i m Zeremosz und
r Feind r 5 Sere t al gegen de Pr h Raun gewinnenmit dem W n e n 7 machte Hew altige Nen ch n 7 r t 4 a 4 hegen en P r I R n t du Fewr ne

ä h o r fo 9 un wirtmengen belage d Hafenſtraße nd beobachtete t e er u Se terte J W iſchäftigte J Treihber f S G ch 2 es beſſer nit W erſch u 2 hinter zenda aftigte Tun und Treiben auf den deutſchen ſchitzki es beſſer mi a ebungen Liter en
1 T di i daga 9S al N he eitungen n teldet ten damals daß r nen 449 die uber das Lal dgebirge v orſtoßenden

kurz vor dem Auslaufen die deutſche Kriegsflagge an terreicher aber der Druck auf ſeine linke Flanke

5 4 J u 5 Jden la 1 ſt f e ſt gen gagel w urde als wmn b l virkt ſchon aus der Ferne un b r quod t ihm de Cr vollen n

t u on l Be 8f cihbei 11 3 eſche Zeie da ür d r der Kommandant e jewegungsfreiheit in der 72 W Trotzder T eht et

4 f v h n ſchi t o n 9 da mit nen der Flag ge in den G rund zu gehen 54 C i J re nive t en le v 0 t o n a un p e fortals die Flagge niederzuhot len Als die Dunkelheit ährend E r r K ar ſeinen Flanke uſ chutz bei
hereingebrochen war glitten die beiden Fahrz jeue e aus Wor o ch t ind Tartarow zurückwirft dringt er

S 8 iſtdem Hafen während die Muſikkapellen die Wacht am gegen Tlum s tz und O nn ig vor und iſt nach der

e Hrr rt e e h Tunut matRhein ſpielten Der Kurs wurde nordwärts durg die r Meldung vom 8 Auguſt weſtlich von
ſehr ſchmale Fahrrinne genommen die wegen ihrer Oltynia ei ebrochen
Sſchnteriagkteiten für die S hittahrt v Tooloaut in r r DSchvierigteiten fur die Sch ahrt von a len 1 Socele ten Ein Ge Jene ngriff drückte ihn zurück Dagegen hat

4 ws 4 Se r F nun Jgefü et iſt Welche Liſt der deutſche Kommandant an der Verteidiger die Lage bei Tlkhumatz nur durch

Wo 91 a r wirft J J d so e ewandte um die Aufmertſamkeit der Engländer zu Zurü knahme der Front in der Richtung Tysmie
a un W R 3 9 t hl inrenfe n nre 58 wird ſich zeige Jrau i w man 44 1 n Beſt m thet l 4 h n t a wi ieder einrenken kö nnen C 5 wird n cigen obde rin fahr J 5 g a l r hintf a het J Her DOffenſirdem Kriege erfaghrer Der General wurde als der Er olg Letſchitztis bei Thumatz oder die Offenſive

e e e 1 n Tahr 411 d vo her ch J 1 g hie dasſchnellſter der deutſchen Dampfer auf die Fahrt mit der L eſterreicher zwiſchen Delatyn und JZabie das

n m non m z wn5ä 5 J c d bo n v v unck rgenommen und zunächſt nach Smyrna beordert von Er gebnis der Kämpfe be ſtimn it die immer noch in der

r San e m n vo D i S 2 er
wo er dann ſpäter Konſtantinopel erreichte Die Richtung Stanislau gravitieren Hat Letfſchitzki

deut Schiffe gewanne 1 fender Jahr da unehmen i 5 ſt r Ha Fdeut Schaffe geivannen in raſender ſrahrt das wie anzunehmen iſt große rſtärkungen erhalten ſo

N u m B n 5 J J r V a r 9 r me Me u tigen ſict urch deſfe Jnſel ann er die Linie Tlumatz O ltynig nehmen ehe
wi l Da ar Mann foine JTlank goltgewirr durch Als ſie vor den Dardanellen erſchie ten ſi ich die entfernte Gegenwirkung in ſeiner Flanke geltend

hatt d Türk die G fahrt 3 S J e FFe tu c Die e 1014141 in Witte ur Kric l t macht

novr Poch 1 de derhaudl S 2gerade ge perrt Nach kurzen Verhandlungen wurde Gegenüber der Front Hinde nburgs handelt es

n deutſch mal die Staffe p
den deutſch Schi ff en aber eſtat tet in die Dardan tellen ſich immer noch um un termüd liche Sta lang e der

m e

ſſf t EsMnt unſeren Feldgrauen nach dem Suez du

Unſer auf der
befindlicher Berichterſtatter im kaiſerlich
osmaniſchen Hauptquartier Paul
Schweder ſchreibt uns

vergangenen Monaten genoß man rings um
edſchi Bahnhof ein ebenſo intereſſantes wie 6

Stück deutſchetürki ſchen Kriegslebens

wurden nicht leer von Munitions Pwian4 Pferde und Wagentransporten Dazwiſchen
ſchoben ſich lange Mannſchaftszüge und auf den Straßen
warteten zahlloſe Kamele Pferde Eſel und Maultiere
mit den von einzelnen Mannſchaften mitgebrachten
Hunden Katzen und anderen großen und kleinen unſeren

5 en eree i A a t RFeldgrauen ans Herz gewachſenen Vierfüßlern auf Wei
D Iterbeförderung nach dem fernen Orient Geduldig

2 die türtiſ,heu S z 46lage rten ſich daz wiſchen die t n Soldaten in ihrer
graugrünen und feldgrauen UnifDe letzteren ſind zum großen Teil in Deutſch
land angefertigt worden und ſtehen auch den tür
kiſchen Mannſchaften gut zu Geſicht Dazu erhalten ſie
eine aus ollſtoff ge fertig Kappe derengrobem W

F Funper herrühr u rnZeihnung von fänver Paſcha ſelbſt herrührt und
T Wdie danach d en Namen e wert erhalten hat Dieſe

2 J h e 9 vKal paks werden im Jnnern von Strohhülſen gehalten
N

die aus allem mbglichen Material

packungsſtoff chineſiſcher Teekiſten hergeſtellt wordenſind und den Träger vorzüglich gegen die Sonne ſchen
Auch Stiefel und Lederzeug der neugebilde eten
teile ſind von vorzüglicher Be ſch iffenhe und ſtraſen
das Gerede von der clumpung der türkiſchen Armee handgreiflich Stgeg

Für die Verpflegung der Armee ſorgt in tatkräftiger
Weiſe der Osmaniſche Generalintendant des Feldhe eresJsmail Haki Paſcha Seine Hand rubt auf alle
nur irgend erreichbaren Lebensmitteln in der Haupt
ſtadt und in der Provinz Es iſt geradezu bewunderns
würdig wie infolge ſeines ſcharfen Draufl n
türkiſche e nun ſchon 1 Jahre hindurch ſo gut
verpflegt werden konnte wie es bisher geſchehen iſt undauch in Zukunf ft geſchehen wird da die angtoliſche Ernte

ſogar gus der n er
4 2

Trruvpe i lppen

im Gegenſatz zu der deutſchen ſchon längſt unter Dach
und Fach iſt und ſie gerade in dieſem Jahr ein ſehr
gutes Ergebnis hatte Ein Nahrungsmittel ſindallerdings für die Zivilbevölkerung un wwinglich
teuer geworden ſo vor allem der Zucker für den man
etwa acht Mark pro Pfund aufwenden muß Auch für
Kaffee Petroleum und Reis muß man ziemliche Preiſe
anlegen Aber ſonſt iſt von einem Notſtand in der
Türkei der dem Jande vor allem von ſchwediſchen
Blättern fortgeſetzt nd offenſichtlich wider beſſeres

nichts zu merken
Wiſſen nachgeſagt wird

Fahrt an die ar Hutter Mehl oder Eier
S

t Sm eauflosgehens die

igbt in der Türkei weder Brot Kartoffel
und Mehl noch Butter Eier und Seifkn

rten Vergebens auch ſucht das Auge irgendwelche
Polongiſen vor dern Kauf

in Stambul und Perg Die Verſorgung der
allerbevölt erung geht vielmehr in Ruhe undrdigl eit vonſtatten und eine große Hilfe leiſten da

ben ſowohl die türkif chen Frauenvereinigungen wie auch

i er über 609 Moſcheen Star m s denBehörden Fleiſch vor allem Hamm el Ko ibfteif ſch
ind G Auge Eiern und Oel herrſcht kaum Mangel
an Gemüſe und Obſt dagegen ein wahrer Ueberfluß
ſo daß die Gulaſ hkanonen der Unſrigen die ſie von der
eutſchen Grenze her bis nach Konſtantinopel und weit

dari ber hinaus geleiten täglich bis an den Rand damitgeſantt werden können Mit Artiſchoken die als Un
kraut gelten mit Tomaten Blumenkohl Gu a Kür
biſſen und anderem Gemüſe e Ich auch der hungrigſte
Fodate nmagen hier unten füll und das vor denren der Stadt brauſende und Pranbende Meer wirft
äelich einen unendlichen Segen von ſchönen und wohl

ſchmeckenden Fiſchen aller Art ans Land
einer fabekhaften Größe ſind er

billig und Auſtern und Pfahlmuſcheln
ſo wie in Amerfka zu den preiswerteſten

Volksn ihrungsmitteln nur daß letztere naturgemäß der
De utf ſche wegen der Typhusgefahr nur mit Vorſicht ge

c vonſt aunliſch
gehe ren genau

nießen darf Mag ſein daß einige Nahrungsmittel den
ärm rſten ind allerärmſten Kreiſen der Bevölkerung nicht
immer zugänglich ſind Darum aber verzagt niemand
ondern ſchickt ſich in das Unabänderliche und trägt dem
Ernſt der Zeit entfprechend jene ruhige Würde zur
Schau die von dem Orientalen noch mancher daheim

Nament lich die türkiſche Frauenwelt
Heldengröße Kein ſchreiendes ſto oßendes

myfendes ſchlagendes und keifendes Weibervolt iſt
ndwo in den Straßen der türkiſchen Hauptſtadt
draußen in der Provinz zu bemerken und ebenſo

wenig ſieht man junge Leute beiderlei Geſchlechts diein manchen Induſtrien ſehr chlich fließenden
Lohn bei wüſten Ge agen draufgehen laſſen Kennt man
doch hierzulande einen Wirtſchaftsbeſuch überhaupt nicht

denn ſeitens halbwüchſiger junger Leute und

lernen könnte
n hrea l y0hre

geſchweige
Mädchen

Die Ueberfahrt von Europa nach Aſien bietet unſeren
Felograuen Gelegenheit zur Betrachtung eines der

uſten Panoramen der Welt Zuückblickend ſehen ſiedie als nzenden Moſcheekuppeln und ſchlanken Minaretts
des alten Stam hinter ſich verſinken während das
grüne aſiatiſche Ufer mit ſeinen kleinen niedlichen tür

en Holzhäuſern und die überaus fruchtbaren Gärten

der ordentlichen Profeſſoren wurde von 668 auf 732 er

über gen die

der von Selimie und dem Monumentalbau der

es Trichters zur VerkeidigungUnter Umſtänden wird gen ſollte der Trichter dem nur 5Armeen Bruſſilows in der Richtung Kowe l Ausbau

Lemberg Stanislau eter entferntenHindenburg eine weitere Verkürzung ſeiner Linien er Gegner in die Hände fallen Es entſpann ſich ein er
bitterter Handgranatenkampf Der Fähnrich Stangwünſcht ſeinſcht f Forſt A Bad Dürkheim Sfate und Jnfanteriſt

Das ul lt w iter nng r f aus Pirmaſens verſorgten die Trichterege e beſatzung mit den nötigen Handgranaten und Munition
Eine Reihe bemerkenswerter Angaben über die Ent Der Gegner erlitt were Verluſte und mußte ſeinen

wicklung der preußiſchen Bildungsanſtalten einſchließlich Verſuch ſich des Tri ter zu d ten aufgeben
der Hochſchulen während der Kriegszeit enthält das wirt Bizefeldwebel Koch Unteroffi
ſoehen erſchienene Statiſtiſche Jahrbuch für den Preu zier Lind und die Jnfanteriſten Engelmann und
ſiſchen Staat herau Sgegeben vom Statiſtiſchen Landes J rſter erhielten für ihr ſchneidiges Verhalten das

Be Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe die übrigen Tapferen warenr ages Walin 8i e ußi rn t der t r e bereits bei früheren Gelegenheiten ausgezeichnet worden
auch während des Krieges ſich weiterm Kriegsallerleientwickelt hat und daß die ungen für den
Unterrichtsbetrieb nicht nur nicht herabgeſetzt ſondern

Eine Klangſchrift für Blinde
Jn der K K Geſellſchaft der Aerzte in Wien hat

geſteigert worden ſind So betragen die Ge
ſamtausgaben für die höheren t t für das M erz eine neue Methode der dende vor

ndenſchrift
männliche Geſchlecht 1914 93,6 Mill 1915 95,9 Mill
Die Mehrausgaben von 2,3 Millionen wurden größten geführt die die Mängel der bisherigen Bl

8 9 J bracht e eitigt und geeignet iſt großes Aufſehen zu machenteils 1,6 Millionen von den Gemeinden aufgebracht Sie läuft auf einen Erſatz des Auges durch das OhrAus Schulgeldern kamen nur 171 000 Mark mehr auf inaus M Herz wir folgen dem Bericht der in
Der Lehrkörper wurde um 632 von 15 060 auf 15692 der neueſten Nummer der KliniſchTherapeutiſchen
Löpfe vermehrt Zehn Anſtalten wurden während des Wochenſchrift ſtand gelangte zu einem Verfahren
Jahres 1914/15 neu eröffnet Ein ähnliches Wachstum Be e bei der Zert lungwie ſen die höheren Lehranſtalten für die wei ibliche latten ähn ich iſt e Zwei elektriſche nterbrecher
Jugend auf Die Zahl der öffentlichen höheren Mäd welche durch Morſe Taſter betätigt werden erzeugenSchwingungen von verſchiedenen Gefchwindigkeitenvon 260 auf 270 und die Zahl der voll Dieſe Echwingnmigen werden auf eine Telephon

hrenden von 8058 auf 8258 allerdings membrane übertragen deren Bewegungen mittels
unter entſprechender Vermind erung der nicht voll be eines Meſſerchens in die Oberfläche einer ſehr langſam
ſchäftigten Die Ausgaben des Staates und der Ge rotierenden Wachsplatte einge graben werden Ein
meinden für das höhere Mädchenſchulweſen ſtiegen um dritter Taſter dient dazu um die Schwingungen nach1,8 Millionen Der Lehrkörper der Unwerſitten be Bedarf zu verſtärken Auf dieſe Art werden lange
ſtand 1914 auf 1997 1915 aus 2108 Köpfen Die Zahl kurze raſch oder langſam unterbrochene leiſere und

lautere Zeichen von faſt mikroſtopiſchen Dimenſionen
auf der Wachsplatte regiſtriert Hierauf wird galvano
plaſtiſch ein Negativ in Kupfer angefertigt und von
dem letzteren werden durch Preſſen beliebige Kopien

höht Auch bei den Lehrerbildungsanſtalten fand eine
geringe Vergrößerung des Lehrkörpers ſtatt von 1461
auf 1469 Die Zahl der Skudierenden in den d et W Wege und r per
Ho d ſchul chüler in den dünnen plaſtiſchen Schicht Wachs Leim Eiweis oderZPrrtle da der Pöheren R ging frei deraleichen überzogen iſt Zum Leſen der Schrift iſt

ein kleiner Hilfsapparat notwendig welcher das Papiero ſtark zurück Von den Studenten ſtanden volle langſam unter einer Spitze fortbewegt die über die
jwei Drittel unter den Fahnen Die Oberklaſſen der eingepreßten Wellen gleitend ihre Bewegungen auf
höheren Schulen wieſen noch ſtärkere Einbußen auf eine Membran überträgt von welcher dieſelben ſowohlDeutſchlands wehrf ähige Jugend ſitzt jetzt nicht auf den abgetaſtet als auch abgehört werden können Bücher
Schulbänken ſondern kiſtet dem Vaterlande die Dienſte dieſer Art ſind weniger umfangreich ſelbſt als ge

f s Ar ck Ueber die Volks d druckte Das Verfahren iſt raſch und wohlfeilauf die es Anſpruch hat Ueber die Vo un S 2Mi 9 Es ſteht nunmehr nichts im Wege alle Erzeugniſſedi ttelſſch unten bringt das Jahrbuch die Angaben n
er Weltliteratur ſowie auch wiſſenſchaftlichefür 1911 da neuere Erhebungen nicht vorliegen Es iſt Werke größern Umfangs den Schwachſichtigen und

auch ver rſtändlich daß die Unterrichtsverwaltung on der Blinden zugänglich zu machen in größern Städten
für 1916 fälligen allgemeinen Neuaufnahme für dieſe Leibbibliotheken zu gründen die ſich gegenſettig er

t gänzen periodiſche Druckſchriften dieſer Art erſcheinenlaſſen uſw Die Gelehrtenberufe werden den
Schwachſichtigen und Blinden nicht lange mehr ver
ſchloſſen bleiben

Bergſteiger mit Kunſtbein

Von der großen Vollendung einer Protheſe die ein

Zweige des öffentlichen Unterrichts weſen is abgeſehen val
ſt keine Kleinigkeit für etwa 7 Millionen Schul t

kinder 150 000 Lehrende eine noch etwas größere An 55
zahl von Sch ulklaſfen 40 000 Schulen und über eine
halbe Milliarde Schulausgaben im einzelnen eine
Zählung anzuſtellen zu einer Zeit in der ein erheblicher
Leil der Lehrenden unter den Waffen ſteht und durch
Vertreter und Aushilfskräfte erſetzt werden muß Aber verwundeter Kriegsteilnehmer erhielt gibt eine Be
d ine e An Loch d ß auch dieſe Zahlen be ſteigung der Hobhen Wand Zeugnis die in touriſtiſchen
zu wünſchen wäre es doch daß anch dirie Bghlen ber greiſen erhebliches Aufſehen machte Das Mitglied desſchafft würden oder doch eine ſummariſche Aufnahme alpinen Vereines Stoanwandler Herr Rudolf
ſtattfände die den Beweis erbringen würde daß auch in 9 reteſch an dein Mann Anfang der dreißiger Jahre

war im Vorjahre in Rußland durch einen Schuß ſo
ſchwer am rechten Fuß verwundet worden daß ihm das
Bein unterhalb des Knies amputiert werden mußte
Jm Wiener Protheſenſpital erhielt er nach ſeiner Ge
neſung ein Kunſtbein an das ſich der willensſtarke
Mann alsbald derart gewöhnte daß er als begeiſterter
Bergfreund alsbald ſeinen Lieblingsſport wieder auszu
üben beginnen konnte Nach mehrfachen kleineren
Touren im Wienerwalde unternahm er zunächſt eine
Beſteigung des Hocheck der er nunmehr die Hohe Wand
folgen ließ Als Aufſtiegsweg wählte er den Springel
ſteig ein durch gute Verſicherungen zwar gefahrloſer

Kampf um eine Trichterſtellung aber vollkommene Schwindelfreiheit und Geübtheit im
Am 23 Januar 1916 vormittags 7 Uhr erfolgte Gehen erfordernder Aufſtieg Weder beim Aufdurch die Engländer eir ne r vor der Stellung ſtieg noch beim Abſtieg war Herr Kreteſch wie er

der 3 Kompagnie Königl Bayer 23 Jnfanterie Regierzählt durch das Kunſtbein behindertments Zunächſt unſicher wo die Sprengung erfolgte S
eilte Le utnant d R M mit dem Vizefeldwebel d Kriegshumor
d och aus Erl angen i Vavern und dem Unteroffi izier

Verplappert Elschen ſpielt auf der Straße über dieind aus Haßloch A Neuſtadt a d Hardt inRichtung der Sprengung im See vor Zum große n Eſſenszeit hinaus Das Rufen der Mutter überhört

Wie ſie ſich nun endlich doch dazu geTeil war der vordere Graben zuſammengeſtürzt die Se ſie abſichtlich ie ſi ch doch
Mit großer Anſtrengung arbeiteten zwungen fühlt nach Hauſe zu gehen ſchilt die utter

kommſt du denn nicht wenn ich rufeſaßung ver ſchütt et
ch die Verſchütteten wi ieder aus den Erdmaſſen heraus ſie Warum

Unterbau des öffen tlichenBildungsweſens des Preußiſchen Staates und
ſo aller deutſchen Staaten bei den Millionen von
Lernenden und den Hunderttauſenden von Lehrenden die
Lehr und Erziehur igsarbeit ungeſtört fortgeführt wird auch während des blutigen Ringens
und daß die deutſchen Staaten unv Gemeinden auch in
ſchwerſter Zeit ſich bewußt blieben daß die Bildungs
und Erziehungsaufgaben nicht Not leiden dürfen

Ehrenxafel

dem breiten

Hat aufgepf ans tem Se itengewehr ſtürzten Sentnant M Elschen beſt ſich eine Be und ſagt dann Weißt
und feine T jegleiter denen ſich noch die Jnfanteriſten M utter ich hab s erſt zum dritten Mal
Engel mann aus Aſſelſchwang B Neumarkt gehört
S berp falz und Forſter aus Schwarzach ANe vmarkt Oberpfalz auſchloſſen aus dem Graben Vielſeitig Als ich durch die Felder gehe treffe ich

raht hinderniſſe und drangen den Schneiderwaſtl der ſchwitzend daher keucht SieMit fieber haben wohl mächtig zu tun jetzt frage ich i ihn Dös
dert er heut muß ich m Kropfbauern ſei
und morgen ſei Hoſ n

eigenen
entſtandenen Sprengir ichter ein

hafter Eile begann nun in Gemeinſchaft mit inzwiſchen glaubſt erwi
herbeigeeilten Kameraden von der 1 Kompagnie der Heu wenden

in den

größten deutſchen Hauptbahnhöfe zu ſtehen Eine große
Militär Medizinalſchule von Haidar Paſcha Anzahl zum Teil ganz neu erbauter Schienenſtränge
Boot der aſiatiſchen Küſte entgegen während ermöglicht die ſchnelle und bequeme Abfertigung der

in der Ferne die paradieſiſchen Prinzen Jnſeln im Zivil wie der militäriſchen Reiſenden die vollſtändig
Marmarameer und das ſchneebedeckte Haupt des Bitw getrennt ehandhabt wird Denn unbekümmert um den
niſchen Olymp emporſteigen Krieg gehen ja die Vorortzüge der anatoliſchen Bahn

Die ganze wundervolle alte Märchenwelt des Orients bis hinüber an den Golf von Jsmid und zwei Tages
nimmt Herz und Sinn unſerer Feldgrauen gefangen züge vermitteln auch jetzt noch den nur wenig ein
und mit Neugier und Jntereſſe betrachten ſie ihre geſchränkten Zivilverkehr nach dem Jnnexn über Eſchki
Fahrtgenoſſen die würdigen ſchwarzgekleideten Paſchas Schehir Konig und dem g 1000 Kilometer vonund Veys die nach getaner Arbeit ihren Landſitzen auf Konſtanti nopel entf fernten Kara Pounar Bis Jsmid
dem aſiatiſchen Ufer zueilen die beturbanten Hodſchas iſt die Bahn ſogar viergleiſig ausgebaut und durchweg
und Ulemas die weltabgewandten Derwiſche die in mit den allerneuſten m und verkehrstechniſchen
einem abgeteilten Raum des Dampfers eng zuſammen Apparaten ausgerüſtet enenmaterial iſt vongerückten Hanums mit ihren ſchwarzen Tſchartſchaffs Krupp und der Dortmun nde er Un rin geliefert das geſamte
und ihren gleichfalls ſchwarzen Seidenſchleiern vor den Signalweſen von Siemens u Halske in Berlin ein
ſchönen und klugen Geſichtern und ſchließlich die ſtolzen gerichtet
Offiziere und Mannſchaften der türkiſchen Armee die Jedes auch das kleinſte Stationsgebäude iſt in be
gleich ihnen hinüber nach Haidar Paſcha wollen von wußter Abſtcht nach den neueſten Deutſchen Grundſätzen
vo aus die Expedition ins Jnnere vor ſich geht in Plan und Zeichnung durch die Firma Philipp Holt

Der Bahnhof der Bagdadbahn in Haidar Paſcha iſt mann in Frankfurt a M erbaut Die Fahrkarten undfür jeden der ihn zum erſtenmale ſieht eine Ueber Gepächſchalter muten in ihrer überſichtlichen Anlage
raſchung Für die Türken war er eine zunächſt wenig urdeutſch an und ſobald die K riegserklärung der feind
angenehme da ſich der ungeheure etwas kaſernenartig lichen Staaten an die Türkei den Gebrauch ihrer
anmnutende graugrüne Palaſt auf keinen Fall der voll Sprachen von ſelbſt verbot ſind auch mit zauberhafter
kommen orientaliſchen Landſchaft anpaßte Es iſt als Schnelligkeit alle fremdländiſchen Jnſchriften auf der
ob die Bagdadbahn bewußt einen rein deutſchen Re anatoliſchen und Bagdadbahn verſchwunden Selbſt ihr
nai ſſanceba u mitten in die hemalige Wildnis der Lande früherer franzöſiſch ſchweizeriſcher Direktor iſt zurſtell e von Haidar Paſ cha hingeſett hat um dadurch den Dalte nloſigkeit verurteilt worden und friſtet traurig ſein

ehemals im Orient ſo einflußreichen Engländern und Daſein bei täglich einer Flaſche Sekt im Café Lebon inFranzoſen Anzudetten daß von hier aus ein deutſcher der großen Peraſtraße

Schienenſtrang ins Herz des Orients führen ſoll Und Selbſtverſtändlich ſind auch die Lokomotiven undcus manchem Deutſchen ſagt das Aeußere des Baues Wagen der Bahn deutſches nur zum Teik

türki iſchen
zieht das

richt viel Um ihn errichten zu können mußte die tragen ſie noch die alte Fir n C F O A Chemin deBauſtelle weit ins Meer vorgetrieben und ſie ſelbſt fer Ottomane Anatolie Die MNehrzahi der Wagen
durch einen gewaltigen 46 Meter über den Meeres zeigt berits die kurze aber bezeichnende Jnſchrift

Bagdad Die Züge für die Zivilbevölkerung haben
wie bei uns in der 1 Klaſſe die roten Plüſ dorf
bänke in der 2 die gleigen in grau während die hell

ſpiegel ragenden Wellenbrecher geſchübt werden Zur
Linken des Gebäudes liegen die Ladebühnen für Hafen
und Eiſenbahn mit großen Warenſchuppen und mehreren
mächtigen Silos für das von Anatolien kommende Ge und luftig gehaltenen 3 Klaſſe Wagen durchaus unſerentreide ſowie große Krane und Magazinhäuſer während deutſchen gleichen Auch di Sauberkeit der Wagen läßt

rechts davon der Strand hinüber nach Moda ſich er nichts zu wünſchen übrig und die bedienenden Schaffner
wegt auf dem heute türkiſche Truppen ihre letzten Vor die in eleganter dunkelblauer Uniform mit ſilbernen ge

reitungen für den Transport mit der Bagdadbahn ſtickten Abzeichen darauf érſcheinen ſind höflich zuvor

treffen kommend und ſehr ſprachgewandtNachdem der Dampfer an der Rampe vor dem Ein hübſches Andenken für jeden Feldgrauen ſind
m ber Bahnhofsgebäude feſtgemacht hat beginnt ſo naturgemäß die Fahrkarten die freilich bei den Truppen

rt der Abtransport und vun erſt gewinnt der Rieſen transporten nicht in Frage kommen Sie ſind in den
bau das Herz eines jeden Reiſenden durch ſeine außer türkiſchen Landesfarben weiß rot gehalten und gebe
ordentlich praktiſche Anlage im Jnnern Durch ſechs in türkiſcher und deutſcher Sprache die Fahrrichtung un
Stockwerke erſtrecken ſich die Arbeitsräume der angato die Preiſe an S u H
liſchen und der Bagdadbahn Jm Erdgeſchoß aber iſt Fortſetzung folgtObſt antagen und Weinberge von Skutari Moda undErenkö näherto mwmen Vorbei an dem uralten Rieſen

friedhof von Skutari an der größten Kaſerne der Welt gehalten
alles für die Reiſenden und ihre Bedürfniſſe frei

Man glaubt unwillkürlich auf einem der
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